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Thema: „Kirche weit denken“ - Diözesaner Zukunftsweg 

Die Predigt des Jona ist kurz und 

bündig: 

Noch 40 Tage und Ninive ist zer-

stört. 

  

Die Reaktion der Leute von Ninive 

ist kurz und bündig: 

Sie glauben Gott. 

Sie fasten. 

  

Die kommenden 40 Tage der Fas-

tenzeit sind kurz und bündig. 

Und was ändert sich bei dir? 

Ja, aber … 

Ja, wenn … 

  

Noch 40 Tage und … 

Fastenzeit 

Fastentuch in der Pfarrkirche Eggelsberg 

Noch 40 Tage und ... 

Franz Troyer 
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Hochzeit 

Am Samstag, 16. Februar fand 
in unserer Pfarrkirche die kirch-
liche Trauung von Andreas und 
Martina Schachl statt. Andreas 
- unser Pfarrfotograf - ist bei 
allen kirchlichen Festen 
(Erstkommunion, Firmung, 
Patrozinium, Erntedankfest, 
Stadlfest, ...) mit seiner Kamera 
dabei, Martina ist Mitglied des 
Pfarrgemeinderates, weiters im 
Firmhelferteam und im Stern-
singerteam tätig. Wir wünschen 
den beiden Gottes Segen und 
viele gemeinsame schöne Jah-
re! 

Berta Dürrager 
Hochzeit von Andy und Martina in der Pfarrkirche Eggelsberg 

Sammlungen und weitergegebene Spenden 

Ein herzliches Dankeschön allen, die an der Organisation der Aktionen beteiligt waren! 
Ein herzliches Dankeschön allen, die mit ihrer Spende einen Beitrag geleistet haben! 

* Sammlung für die Pfarre  

Jänner 2018 Sternsingeraktion 2019 € 4.885,43 

Februar 2018 Sammlung Kirchenheizung* €    693,20  

März 2018 Familienfasttagsaktion €    258,30  

April 2018 Caritas Haussammlung €    497,12  

Juli 2018 Christophorus-Aktion €    271,50  

August 2018 Caritas Augustsammlung €    379,75  

Oktober 2018 Erntedank* € 4.182,46  

Oktober 2018 Weltmissionssonntag €    796,20  

November 2018 Caritas Elisabethsammlung €    835,75  

Dezember 2018 KMB Sammlung: Sei so frei €    592,54  

Jänner 2019 Sternsingeraktion 2019 € 5.487,55  
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Sternsingeraktion 2019 

Sternsinger 

Am 2. 3. und 4. Jänner waren auch heuer wieder die „Sternsinger“ unterwegs. Da wir so viele flei-
ßige hilfsbereite Kinder haben (60 Sternsinger/-singerinnen), konnten wir in 16 Gruppen das ge-
samte Pfarrgebiet besuchen. Das Geld, das gesammelt wurde, kommt heuer Projekten der DKA 
auf den Philippinen zugute 
Es konnten 5.487,55 € weggeschickt werden. 
Wir bedanken uns bei allen Kindern, Begleitpersonen und Köchinnen, die unsere Sternsinger ver-
sorgt haben; ebenso ein Dankeschön den fleißigen Heinzelmännchen(frauen), die die Gewänder 
gewaschen und gebügelt haben. 
Vor allem sagen wir „Vergelts Gott“ allen Spendern. 

 

Im Besonderen wollen wir uns auch noch bei Frau Martina Schachl-Harner bedanken, die bereits 

im Vorjahr für die Begleitpersonen tolle Taschen genäht hat, in denen alle unsere Sachen verstaut 

werden können. 

Für das Sternsingerteam: Berta Dürrager 
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Die Polizei informiert: 

Auf Ersuchen der Polizei 
möchten wir vor dreisten Betrü-
gern warnen. Den potentiellen 
Opfern wird von einem Betrü-
ger, der sich als Polizist aus-
gibt, eine Notlage vorgespielt, 
indem ihnen von einem angeb-
lichen Verkehrsunfall eines na-
hen Angehörigen berichtet 
wird. Um eine Haftstrafe zu 
vermeiden, müsse eine hohe 
Kaution in bar an einen Polizis-
ten übergeben werden. 
 
 
Der Polizei ist folgende Klar-
stellung wichtig: Die Polizei 
ruft niemals bei Angehörigen 
an und fordert Geld, ge-
schweige denn kommt sie zu 
Privatpersonen nach Hause, 
um Geld oder Wertgegen-
stände abzuholen. 
 

In diesem Zusammenhang er-
sucht die Polizei auch die Be-
völkerung, Angehörige oder 
ältere Bekannte über diese Art 
des Betruges in Kenntnis zu 
setzen. 
 
Tipps der Kriminalpräventi-
on: 
• Brechen Sie Telefonate, bei 

denen von Ihnen Geldleistun-
gen gefordert werden, sofort 
ab. Lassen Sie sich auf keine 
Diskussionen ein und machen 
Sie Ihrem Gegenüber ent-
schieden klar, dass Sie auf 
keine der Forderun-
gen/Angebote eingehen wer-
den. 

• Lassen Sie sich, auch von Po-
lizisten, im Zweifelsfall im-
mer Dienstausweise zeigen. 

• Falls Verwandte ins Spiel ge-
bracht werden, kontaktieren 

Sie diese, um die Echtheit ei-
nes vermeintlichen Vorfalls 
nachzuprüfen. 

• Lassen Sie niemanden in Ihr 
Haus oder Ihre Wohnung, den 
Sie nicht kennen. Verwenden 
Sie zur Kontaktaufnahme die 
Gegensprechanlage oder ver-
wenden Sie die Türsiche-
rungskette oder den Siche-
rungsbügel. 

• Falls es zu einem Betrug ge-
kommen ist, sind alle Infor-
mationen zum Täter beson-
ders wichtig: notieren Sie 
Aussehen, Kleidung, Sprache, 
Autokennzeichen, Autofarbe 
etc. 

• Erstatten Sie umgehend An-
zeige bei der nächsten Polizei-
dienststelle. 

 
Pfarrer Markus Klepsa 
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Unsere Kirchenbeitragsstelle informiert  

Ein Beitrag, der viel bewirkt 
Papst Franziskus hat einmal gesagt: „Die Kirche ist kein Käfig für den Heiligen Geist; der 

will raus und draußen wirken.“ Draußen wirken und für die Menschen da sein – das ist 

auch in Oberösterreich die wichtigste Aufgabe unserer Kirche. 

Ohne einen finanziellen Beitrag ihrer Mitglieder wäre das allerdings nicht möglich: Kirche 

könnte ihre vielen sozialen, seelsorglichen und kulturellen Aufgaben nicht erfüllen. Und 

das hätte weitreichende Folgen für unsere Gesellschaft und unser Land: Kirchliche Feier-

tage und damit verbundene Feste und Brauchtum würden verschwinden, viele kirchliche 

Bauten könnten nicht erhalten werden. Seelsorgliche Begleitung und soziale Unterstüt-

zung wäre für viele Menschen nicht mehr möglich, ebenso wenig wie der Zugang zu den 

Sakramenten (Taufe, Eheschließung, …). 

Deshalb leisten über 650.000 OberösterreicherInnen jedes Jahr ihren Kirchenbeitrag – 

und erhalten damit die spirituelle und soziale Infrastruktur in unserem Land. 

Der Kirchenbeitrag beträgt 1,1 Prozent des steuerpflichtigen Einkommens. Er soll für die 
Beitragenden gerecht, angemessen und transparent sein. Deshalb wird auf die jeweilige 
Lebenssituation und auf finanzielle Belastungen Rücksicht genommen, es gibt etwa Er-
mäßigungen für Familien, AlleinerzieherInnen, für Wohnraumschaffung etc. 

Von Finanzamt oder Arbeitgeber erhält der Kirchenbeitrag übrigens keinerlei Informatio-

nen über das Einkommen der Beitragenden. Nur wenn diese selbst Auskunft geben, 

kann der Beitrag exakt und fair berechnet werden. 

 

Bei Fragen helfen die MitarbeiterInnen Ihrer Kirchenbeitrag-Beratungstelle gern: 

Kirchenbeitragsregion Innviertel 

4910 Ried im Innkreis, Kirchenplatz 15, Tel.: 07752/82807 

4780 Schärding, Oberer Stadtplatz 20, Tel: 07712/2114 

5280 Braunau, Kirchenplatz 17, Tel.: 07722/63168 



„Kirche weit denken“ - Diözesaner Zukunftsweg 
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Zukunftsweg der Katholischen Kirche in Oberösterreich:  
Strukturmodell als Diskussionsgrundlage 

Welche territorialen Strukturen braucht die Kirche gegenwärtig und zukünftig, um  

ihrem pastoralen Auftrag in der Gesellschaft von heute gerecht zu werden? Am 18.  

Jänner 2019 wurde in der Messehalle Wels einer breiten diözesanen Öffentlichkeit ein  

Strukturmodell präsentiert, das im kommenden halben Jahr ausführlich diskutiert  

werden soll.   

 

Rund 600 hauptamtliche und ehrenamtliche MitarbeiterInnen der Katholischen Kirche in  

Oberösterreich waren am 18. Jänner 2019 um 16.30 Uhr in die Welser Messehalle  

eingeladen. Bei der Diözesanversammlung im Rahmen des Zukunftsweges wurde ein Modell  

für zeitgemäße territoriale Strukturen präsentiert, das dem Wandel in Kirche und  

Gesellschaft und den daraus resultierenden geänderten Rahmenbedingungen Rechnung  

tragen soll. Ziel des Modells ist es, qualitätvolle Seelsorge am Ort weiterhin zu gewährleisten  

und gleichzeitig haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen in ihren Fähigkeiten zu stärken  

und sie zu entlasten.  

 

Notwendig ist die Strukturerneuerung, weil sich in Kirche und Gesellschaft ein grundlegender  

Wandel abzeichnet. Das Netz der Pfarr-Gemeinden wird in Zukunft erhalten bleiben –  

gemäß dem Leitwort der Katholischen Kirche in Oberösterreich „Nahe bei den Menschen –  

wirksam in der Gesellschaft“. Gelingen kann das aber nur, wenn haupt- und ehrenamtlich  

Engagierte das Miteinander stärken und besonders im Bereich der Verwaltung entlastet  

werden. Dies ermöglicht eine Konzentration auf die Kernaufgaben und schafft Raum für  

Innovationsprojekte, die dem Bedürfnis der Menschen von heute nach einem differenzierten  

und vielfältigen Zugang zu Kirche und ihren Angeboten Rechnung tragen.  



„Kirche weit denken“ - Diözesaner Zukunftsweg 
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Der Kern des Modells: Die derzeitigen Pfarren bleiben auch künftig in Form von Pfarr- 

Gemeinden als selbstständige Einheiten weiter bestehen und verwirklichen die  

Grundfunktionen von Kirche (Verkündigung, Liturgie, Caritas, Gemeinschaft) in einer Weise,  

die den Gegebenheiten vor Ort entspricht. In der übergeordneten Verwaltungseinheit kommt  

es zu Änderungen. Ausgehend von den bisherigen 39 Dekanaten werden rund 35 Pfarren  

gebildet, von denen jede aus durchschnittlich 14 Pfarr-Gemeinden besteht. Das bedeutet:  

Auch künftig verfügen die Pfarr-Gemeinden über eine eigenständige Vermögensverwaltung  

und Selbstständigkeit. Geleitet werden die Pfarr-Gemeinden von Seelsorgeteams, denen  

Priester, hauptamtliche SeelsorgerInnen und ehrenamtlich Engagierte angehören können.  

Die rund 35 Pfarren werden von einem Pfarrvorstand geleitet, der sich aus dem Pfarrer als  

Gesamtleiter und zwei weiteren Vorständen für pastorale und wirtschaftliche  

Angelegenheiten zusammensetzt.  

 

Die Vorteile des Modells: Es ist flexibel für die vielfältigen Herausforderungen in der  

Gesellschaft, bietet Freiraum und Spielraum für die handelnden Personen und schafft  

gleichzeitig klare Verantwortlichkeiten. Das Modell ermöglicht die Übernahme von  

Verantwortung durch haupt- und ehrenamtliche Laien und Diakone in leitenden Positionen im  

kirchenrechtlichen Rahmen und schafft die Voraussetzungen für einen differenzierten, an  

Fähigkeiten orientierten Einsatz des hauptamtlichen Personals.   

 

Alle Details zum Zukunftsweg der Katholischen Kirche in Oberösterreich unter:  

https://www.dioezese-linz.at/zukunftsweg 

https://www.dioezese-linz.at/zukunftsweg
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„Kommt, alles ist bereit“ 
Weltgebetstag 2019 

„Kommt, alles ist bereit“  lässt der Gastgeber im 
Gleichnis des Lukas-Evangeliums (14,15-24) den 
eingeladenen Gästen ausrichten – doch keiner 
kommt.  So werden andere eingeladen: die Armen, 
die Blinden, die Lahmen, die, die an den Wegen 
und Zäunen stehen.  Von eben diesen nicht Einge-
ladenen in ihrem Land berichten Frauen aus Slowe-
nien in der Liturgie für den Weltgebetstag 2019.  

Rosemarie Wimmer 

Wir feiern gemeinsam im Dekanat 

im Pfarrheim in Franking 

am Freitag, 1. März 2019 um 19.00 Uhr 

Gemeinsam für eine  
Zukunft aus eigener Kraft 

Zum Familienfasttag am Freitag vor dem 
2. Fastensonntag lädt die Katholische Frauen-
bewegung (kfb) bereits seit 1958 ein. Fasten ist 
weniger eine Frage der religiösen Vorschriften 
als der Freiheit und Verantwortung. Es bedeutet 
einen Verzicht, zu dem wir uns überwinden 
müssen. Das kann anregen zur kritischen Prü-
fung der eignen Bedürfnisse und öffnet den 
Blick für die Bedürfnisse anderer. So führt Fas-
ten zum – wirklichen – Teilen: vom Eigenen 
abgeben, damit andere über mehr Mittel zum 
Leben verfügen. Darum sammeln Tausende 
kfb-Frauen unter dem Slogan „teilen spendet 
zukunft“ in den Pfarren und bei Suppenessen 
während der Fastenzeit für benachteiligte Frau-
en in Asien, Lateinamerika und Afrika. Teilen 
ist der Ausdruck ihrer Solidarität. 
Unterstützen Sie die Aktion Familienfasttag 
und benachteiligte Frauen in Asien, Lateiname-
rika und Afrika!  

A k t i o n  F a m i l i e n f a s t t a g  d e r  k f b  

Opfergang für die Aktion „Familienfasttag“ am Sonntag, 17. März 
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D a s  K B W  E g g e l s b e r g  m ö c h t e  S i e  z u r  
f o l g e n d e n  V e r a n s t a l t u n g  s e h r  
h e r z l i c h  e i n l a d e n  

„Thailand – Vietnam“ 

Freiwillige Spenden erbeten 

 

Mittwoch, 10. April 2019 

19:30 Uhr 

Pfarrheim Eggelsberg 

 

Frau Roswitha Lobe vom Weltladen Braunau 
wird uns in einem Filmbericht diese Länder vor-
stellen und auch vom fairen Handel des Weltla-
dens mit diesen Gebieten, die sie selbst besucht 
hat, berichten. 
Anschließend an den Vortrag können wieder 
Produkte vom Weltladen gekauft werden. 

Auf zahlreichen Besuch freut sich das KBW-Team Eggelsberg!  

Einladung zur Bußfeier und Kreuzwegandacht 

Krankenkommunion 
und Krankensalbung 

Am Mittwoch in der Karwoche und am Grün-
donnerstag Vormittag besteht für alle, die aus 
Krankheits- oder Altersgründen nicht mehr zu 
unseren Gottesdiensten kommen können, die 
Möglichkeit, die Krankenkommunion oder das 
Sakrament der Krankensalbung zu Hause zu 
empfangen.  

Gerne kommen Pfarrer Markus Klepsa, Kaplan 
Kingsley Okafor oder Kurat Ferdinand Obern-
dorfer auf ihren Wunsch nach vorheriger An-
meldung im Pfarrbüro. 

Pfarrer Markus Klepsa 

In der Fastenzeit, die als österliche Bußzeit be-
zeichnet wird, laden wir auch heuer wieder zu 
besonderen Formen des gottesdienstlichen Fei-
erns ein. 
Am Mittwoch, den 27. März wollen wir um 
19.00 Uhr eine Bußfeier und am Mittwoch, 
den 3. April, ebenfalls um 19.00 Uhr eine Fei-

erstunde zum Kreuzweg in der Pfarrkirche hal-
ten.  
Biblische Texte, Gesänge und auch Zeiten der 
Stille laden ein zum Überdenken des eigenen 
Lebensweges, zu Gedanken und Gebeten von 
Frieden und Versöhnung. 

Pfarrer Markus Klepsa 

Maiandachten 

Im Monat Mai wollen wir wieder Maiandachten 
bei den Kapellen unserer Pfarre bzw. in der Kir-
che feiern. Wer die Feier einer Maiandacht vor-
bereiten und gestalten will oder bei seiner Ka-
pelle wünscht, möge sich bitte bis spätestens 
Palmsonntag im Pfarrbüro melden, damit die 
Termine koordiniert und in der Gottesdienstord-
nung vermerkt werden können. 

Pfarrer Markus Klepsa 
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Termine:  März bis April 2019 

FR 1. März 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag im Pfarrheim Franking 

SA 2. März 17.00 Ministranten-Probe 

SO 3. März 9.45 Sonntagsmesse mit Faschingspredigt 

MO 4. März 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

MI 6. März 11.00 Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes in der Kapelle des Bezirks-
seniorenzentrum Eggelsberg 

MI 6. März 19.00 Aschermittwoch-Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes 

SA 9. März 18.30 Vorabendmesse der FF Eggelsberg 

MI 13. März 7.30 Versöhnungsfeier der Erstkommunionkinder 

MI 13. März 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa im Pfarrhof Eggelsberg (Alter 
Kindergarten) 

DO 14. März 19.00 Bibelkurs im Pfarrheim 

FR 15. März 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim 

SO 17. März 9.45 Sonntagsmesse, Opfergang KFB-Aktion Familienfasttag 

DI 19. März 9.00 Josefi-Messe in der Kapelle Gundertshausen 

SO 24. März 9.45 Musikermesse 

MI 27. März 19.00 Bußfeier 

DO 28. März 19.00 Bibelkurs im Pfarrheim 

SO 31. März 9.45 Wortgottesfeier 

MO 1. April 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

MI 3. April 19.00 Kreuzwegandacht 

FR 5. April 15.00 Kinderbibel-Nachmittag im Pfarrstadl Eggelsberg 

SO 7. April 9.45 Familienmesse mit den Erstkommunionkindern 

MO 8. April 19.00 EK-Tischeltern Treffen 

MI 10. April 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa im Pfarrhof Eggelsberg (Alter 
Kindergarten) 

MI 10. April 19.30 KBW-Vortrag „Vietnam u. Thailand“ im Pfarrheim 

DO 11. April 7.30 Schulgottesdienst der Volksschule 

FR 12. April 10.30 Schulgottesdienst der Neuen Musikmittelschule 

SA 13. April 17.00 Ministranten-Stunde 

Gottesdienste: Karwoche und Ostern 2019 

Palmsonntag, 14. April: Einzug Jesu in Jerusalem 

  9.45 Uhr: Familienmesse mit Palmweihe und Prozession 

Gründonnerstag, 18. April: Feier des letzten Abendmahls 

  19.00 Uhr: Abendmahlsfeier in der Pfarrkirche, anschließend Anbetung 
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Termine:  April bis Mai 2019 

Gottesdienste: Karwoche und Ostern 2019 

Karfreitag, 19. April: Gedächtnistag des Leidens und Sterbens Jesu 

  13.30 Uhr: Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche Moosdorf 

  19.00 Uhr: Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche 

Karsamstag, 20. April: 

  14.00 Uhr: Speisenweihe in der Kapelle des Bezirksseniorenzentrum  

Osternacht, 20. April: Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 

  20.00 Uhr Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche (mit „Scheitl“-Weihe und  
  Speisenweihe) 

Ostersonntag, 21. April: Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 

  9.45 Uhr: Osterhochamt in der Pfarrkirche (mit Speisenweihe) 

Ostermontag, 22. April: 

  9.45 Uhr: Festmesse in der Pfarrkirche 

  18.00 Uhr: Emmausgang von Ibm nach Herating. Besinnliche Wanderung zu Tex- 
  ten der Emmaus-Erzählung und Liedern aus Taize. Unterwegs-Sein von Ibm  
  zur Kapelle Herating mit abschließendem Teilen der mitgebrachten Jause. 

SA 27. April 19.00 Vorabendmesse in der Kapelle Gundertshausen 

SO 28. April 9.45 Jugendmesse mit Firmsendung in der Pfarrkirche Geretsberg 

SO 28. April 9.45 Sonntagsmesse, Segnung der Landjugendtracht 

DI 30. April 18.00 Festmesse zur Pfarrfirmung 

FR 3. Mai 16.00 Ministranten-Kino 

SA 4. Mai   Fußwallfahrt nach Maria Schmolln, ein genaues Programm folgt 

SO 5. Mai 8.15 Wortgottesfeier, Opfergang Aktion Caritas-Haussammlung 

SO 5. Mai 10.30 Segnung des neuen Einsatzfahrzeugs der FF Eggelsberg 

MO 6. Mai 17.30 Sitzung Pfarrblatt-Team 

MO 6. Mai 19.00 Erstkommunion-Elternabend 

MO 6. Mai 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

SO 12. Mai 8.15 Sonntagsmesse 

MI 15. Mai 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa im Pfarrhof Eggelsberg (Alter 
Kindergarten) 

MI 15. Mai 19.45 Sitzung FA Finanzen 

FR 17. Mai 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim 

SO 19. Mai 9.45 Sonntagsmesse 

FR 24. Mai 20.00 Ministranten-Lesenacht 

SO 26. Mai 9.45 Wortgottesfeier 

MI 29. Mai 19.00 Bittgang und Bittmesse 

DO 30. Mai 9.45 Festmesse, Hochfest Christi-Himmelfahrt 

SO 2. Juni 9.45 Festmesse zur Erstkommunion 
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Aus der Eggelsberger Pfarrgemeinde 

Impressum: Medieninhaber, Redaktion und Herstellung, sowie Verlags– und Herstellungsort: R. k. Pfarramt, Pfarrhofweg 1, 5142 Eggelsberg; 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Markus Klepsa, Christa Landrichtinger, Berta Dürrager, Rosemarie Wimmer, Josef Seidl; 

Fotos: Andy Schachl, Josef Seidl; email: pfarre.eggelsberg@dioezese-linz.at 
Kommunikationsorgan der Pfarre Eggelsberg. Für alle Angehörigen und Freunde der Pfarre kostenlos. DVR:0029874/1953  

In Gottes Ewigkeit heimgerufen wurde: 

Durch das Sakrament der Taufe wurde in unsere Gemeinschaft aufgenommen: 

 Herr Ernst Wimmer 

 Nora Geisberger 

 Nico Wohlzog  

 Jonathan Paul Huber 

 Marie Baischer 

 Nico Stöger 

Besuchen Sie auch unsere Homepage auf www.pfarre-eggelsberg.at 

Vergelt‘s Gott: 

• für die Christbäume und Tannenzweige  zu Weihnachten in der Pfarrkirche 

• den Frauen und Männern, die beim Schmücken der Kirche vor Weihnachten und beim 
Wegräumen der Christbäume und des Weihnachtsschmuckes geholfen haben 

• Frau Erna Kammerstetter für das Aufstellen der großen Krippe zu Weihnachten 

• der Goldhaubengruppe für die Spende des Adventkranzes und der Kerzen am Adventkranz 

• für die Blumenspenden in der Pfarrkirche 

• allen, die kurzfristig das Schneeräumen um die Pfarrkirche übernommen haben 

• dem Krippenbauverein, der im Bezirksseniorenzentrum eine schöne Krippe aufgestellt 
hat. 

• allen Männern und Frauen, die sich bereit erklärt haben, im Rahmen der „Altenbesuche“ 
unsere älteren Pfarrangehörigen am 3. Adventwochenende zu besuchen. 

• allen Gruppen und Personen, die verschiedene Arbeiten für die Pfarre ( Gestalten der 
Glückwunsch-Billetts, Bemalen der Taufwasser- bzw. Weihwasserflaschen) erledigen 

• Frau Rosemarie Wimmer, Frau Erni Stöllinger und Frau Marianne Hitzginger, die 1 x im 
Monat den Nachmittagskaffee nach dem Gottesdienst im Bezirksseniorenzentrum vorbe-
reiten 

• allen Besuchern des Pfarrkaffees, die uns trotz des schlechten Wetters nicht im Stich gelas-
sen haben und allen, die uns mit Mehlspeisen unterstützt haben 

In eigener Sache 

Aus rechtlichen Gründen kann die Post das Pfarrblatt nur mehr an Haushalte zustellen, die 
das Werbematerial nicht abbestellt haben. Falls Ihnen jemand erzählt, er hätte kein Pfarrblatt 
bekommen, sagen Sie dies bitte weiter. Am Schriftenstand in der Kirche liegen Pfarrblätter zur 
freien Entnahme auf. 
Wir ersuchen um Kenntnisnahme! 

Das Pfarrblatt-Team 


